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Das diesjährige Programm der Union
übertrifft an Grösse uncl Inhalt noch die berühmte
Produktion cler vorjährigen Spielzeit.

In der bekannten meisterhaften Gestaltung führt ein
Wegener-Film „Hans Trutz im Schlaraffenland" mit
Lyda Salrnonova als Partnerin das Programm ein. Mit
dem „Hans Trutz" erreicht Wegener eine ungeahnte
Höhe cler Darstellungskunst uncl der Inszenierung.

Die diesjährige Morena-Serie bedeutet einen
Triumph deutscher Schauspielkunst und künstlerischer
Ausstattung. „Der Ring der Giuditta Foscari", von Alfred
Halm inszeniert uncl mit Paul Leni als künstlerischen
Beirat, ist wohl die grösste dekorative Leistung, die je in
einem Spielfilm geboten worden ist. In dem ganzen Reichtum

ihrer Darstellungskunst zeigt sich Erna Morena in
„Lulu", clas Alexander von Antalffy inszeniert uncl
Alexander Hubert architektonisch ausgestattet hat, in
„Primavera", einem Meisterwerk von Hans Brennert, das von
Paul Leni kunstvoll auf die Leinwand gebracht ist, und
in „Raffaela", einem wirkungsvollen Roman, unter der
Regie von Konrad Wieder.

Für Dagny Servaes ist es der Union gelungen, ein
Werk des deutschen Dichters Theodor Storni zu erwerben,
dessen hundertster Geburtstag in diesen Tagen unter
allgemeiner Anteilnahme Deutschlands gefeiert wird. In
den meisten Union-Films wirken in tragenden Rollen
clie Stars Harry Liedtke, Deutschlands bester Liebhaber
— ein Liebling der Frauenwelt — und Emil Jannigs mit
der gewaltige Charakterdarsteller, dessen Vielseitigkeit
ihm auch im Lustspiel die allergrössten Erfolge
zusichert.

Besonders Aufsehen wird die „Union"-Detektiv-Serie
rnanhen. „Aus vergessenen Akten", ein wohlgelungenes
AArerk aus cler Feder Hans Hyans, gibt Leopoldine
Konstantin Gelegenheit, ihr reiches Können zu entfalten.

„Eine Nacht in der Stahlkammer", von Paul Rosenhayn,

zeigt, welche Möglichkeiten der Detektiv-Film in
sich birgt, wenn geschmackvolle Ausstattung,
künstlerische Regie und erstklassige Darsteller zusammenwirken.

A^eiblüffend wird „Panzerschrank Nr. 13" wdrken,
dessen geistreiche Tricks Rudolf Kurtz geschickt inszeniert

hat. In diesen Detektiv-Films beweist Heinrich
Peer, der Darsteller des Harry Reep, was grosse
Schauspielkunst und taktvolle Selbstzucht aus cler Figur des

Detektivs herausholen können.
Trotz schwieriger Umstände hat clie Union zwTei

grosse Ausstattungs- und Sensationsstücke fertiggestellt,
die das grösste Aufgebot an Tieren enthalten, clas je in
einem deutschen Film gezeigt worden ist. „Der Sultan
von Johore" führt in die Wunderwelt Indiens und „Ein
Abenteuer im Polarmeer" zeigt, mit welchen Mitteln die
Union clie Welt des ewigen Eises iu ihrem Atelier
vorzutäuschen weiss.

Ganz besondere Erfolge wird cler Lustspiel-Serie cler

Union beschieden sein. Ossi Oswalda, clie jüngste,
liebreizendste uncl talentierteste Backfisch-Darstellerin, tobt ihr
sprühendes Temperament in „Ossis Tagebuch", „Wenn
vier dasselbe tun" uncl in den „Hosen des Herrn von
Itzeplitz" aus. Sie wird bald cler Liebling cles Publikums
sein. Der Regisseur dieser Serie ist Ernst Lubitsch, cler

durch seine diesjährige Produktion beweist, class er
führend an cler Spitze cler deutschen Lustspielregisseure
steht, vor allem durch das grosse Ausstattungslustspiel
„Ein fidèles Gefängnis", clas selbst den verwöhnten Kennern

des Kinos eine Ueberraschung bereiten, wird. Als
Darsteller wird Ernst Lubitsch in den beiden Films „Der
Blusenkönig" und „Prinz Niki" durch die besondere Note
seiner Komik clas Publikum in die allerheiterste
Stimmung versetzen.

Albert Paulig tritt wdecler mit einer Einakter-Serie
hervor, die sich durch einen Reichtum an drolligen
Einfällen auszeichnet.

Ebenso hat die Union mit Lena Amsel eine Serie von
Karikaturen-Films hergestellt, die durch ihre Originalität

zweifellos eine Bereicherung des Spielplans cler

Lichtspieltheater darstellen wird.
Auch in diesem Jahre wird die Union die führende

Marke sein: ihre grosszügige Organisation, ihre technischen

Einrichtungen, ihr unvergleichlicher Fundus und
ihr ausgewählter, langjährig eingearbeiteter Mitarbeiterstab

sind die beste Bürgschaft hierfür. Die künstle-
lischen Mitarbeiter der Union, der Leiter der dramatur-
gischon Abteilung, Rudolf Kurtz, die bildenden Künstler
Paul Leni, Gliese, Robert Leonard und der bewährte
künstlerische Leiter des Dekorationswesens der Union,
Kurt Richter, haben in gemeinsamer Arbeit das Beste
geleistet.

Der Kino im Dienste von Kriegsanleihen.
Im Dienste cler Werbetätigkeit für die deutsche

Kriegsanleihen wirken mit grossem Erfolge auch Kino uncl Film.
Neuerdings haben sich hervorragende Mitglieder cler

Regierung uncl des deutschen Reichstage? in den Dienst der
Werbetäigkeit für die 7. Kriegsanleihe gestellt.

Reichsschatzsekretär Graf von Reedern, Reichsbank-
präsiclent Dr. Havensteiu, die Reichstagsabgeordneten
Erzberger, Dr. Naumann, Dr. Graf von Posadowky-Weh-
ner, Dr. Riesser, Dr. Roesike, Dr. Stresemann, Graf von
Westarp sprechen durch den Film zu Millionen über die
Notwendigkeit, Kriegsanleihe zu zeichnen. Dieser nationale

Werbefilm, von cler AVilliam Kahn-Film G. m. b. H.
hergestellt, wird in allen Teilen Deutschlands in den
Kinos zur Vorführung gelangen. Den Vertrieb leitet der
,-Schutzverband cler Filmfabrikanten Deutschlands". E. V.
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Dss äit 8.j:itti-i«,z Dro^lttttiin äer Union
iiKsrtriitt nn Drös8s nnci InKslt noek ciis Keriiiiniis Dr«-
cinktion cisr v«rznkri?sn 8iiiei«sit.

In cisr KeKnnntsn nisisisrkstisn DestnitnnA tiikrt sin
V/sseusr-Diiiu „Usus I init/. im LeKisrsiienisml" inii
Dvcin Lniruouovn nis Dnriuerin! äns DroArnnun sin. iViit
cisin „Hans lrni«" erreiekt WsASNsr sins nnKNnKnts
DöKe cisr Dsrsisiiuu?sKuu8t nnci cisr Ius«suierun?.

Dis ciiesznkri?« lVI«renn-8erie Kscisnisi sinsn lri-
ninpii cisutseksr KeKnusvieiKuust nnci Küusiieri8eKer Vns-
siniinnA. „Dsr Dins cler Dinäittn Dosenri", von Vitrsä
Dninr in8«snisrt nnci nrii Dnni Dsni nis Kiinsiisrisenen
Deirni, isi voki ciis s'rössis äekorntivs DsisinnZ', ciis is in
sinsin Jnisiiiiin ?sK«isu vorcisn isi. In cisin ?nu«su DsieK-
inin iiirsr Dnr8tsiinn?8knnst «sis'i 8ieii Drnn Klorsns in
„Dnin", cins Visxnncisr von Vntsittv in8«snisri nnci ^is-
xnncisr DnKsrt s.rekitektoni8ek nn8s'ssiniiei Knt, in „Dri-
nisvsrs", sinsnr Kleistervsrk von Dnns Drsnnert, cins von
Dnni Dsni Knnstvoii nni ciis Deinvnnci ?skrnekt ist, nnä
in „Dnttnein", eineni virKnnAsvoiisn Doninn, nnter äer
Deß'is von Donrnci Wieäer,

Diir DnAnv Lervsss i8i e8 äer Dnion A-sinn^en, sin
Werk ciss äsntseken Dientsrs DKeocior Ltorrn «u srverksu,
cissssn iinnäertstsr DsKurtstnA- in ciisssn Ds?sn nnisr nii-
ASinsinsr ^ntsiinskius Dsniseiiinncis A'stsisrt virci. In
cien nisisien Dnion-Diiui8 virksu in trnAsncisn Doiisn
ciis 8tnr8 Dsrrv DisciiKs, DsuiseKisucis Ksstsr DieKKsKsr
— sin DisiiiinS äsr Drnnsnvsii — nnä Dinii ännniss init
cisr A'svniiiß's OKsrnKisränrstsiisr, cissssn Visissitiß'Ksit
iinn nneii irn Dnst?niei äie niisrs'rössten Drtoi^s «u-
sieksrt.

Dssoncisrs ^.utssksu virci ciis „Duiou"-DstsKtiv-8eris
uineksu. „Vns vsrß'ssssnsn VKtsu", sin voKis'siuuA'suss
WsrK nns cisr Dscisr Dnns Klvsns, ?ikt Dsonoiäins Don-
stnntin DsisAsniisii, iir rsiekss Donnen «n snitsiisn.

„Dins KineKt in cisr JisKiKsiunisr", von Dnni Dossn-
irnvn, «si?i, v^sieke KlösäieKKeiien äsr DsisKiiv-Diiin in
sieii KirZä, vsnn s'SLeKnineKvoiie VnsstnttnnL', Kiinst-
isriseire DsZie nnci srstKlnssiFe Dnrstsiisr «nssniinsnvir-
Ken. VerKiiittsnci virci „Dsu«erseKrnnK Dr. 13'' virken,
cissssn Asisirsieiie DrieKs Dncioit Dnri« AsseKieKt in8«s-
nisrt Kst, In ciis8sn DstsKtiv-Diiins Ksvsist Dsinrieii
Deer, äsr Dnrstsiisr ciss Dsrrv Dssu, vns Arosss LeKnn-
suisIKnnsi nnci tsktvoiis 8«iKst«neiit nns cisr Di?nr ciss

DeisKiivs KsrnnsKoisn Könnsn.
?r«t« seirvieriFsr Dnisisncie irnt ciie Dnion «vsi

s'rosss ^nsstnttnnAS- nnci KsnsstionsstiieKo tertiAAesieiii,
ciie äns grösste ^cniAeKot nn Disrsn sutksitsii, cins zs in
sinsni äsniseiien Diini ?s«si?t voräen ist, „Der Znitnn
von äoiivre" tiiiirt in ciie Wnncisrvsii Inciiens nnci „Din
VKsntsnsr iin Doisrrnssr" «si?t, inii veieiisn Mitteln ciis
Dnion ciis Wsit ciss svitz'sn Disss in iiirsni Vtsiisr vor-
«nisnseksn vsiss,

Dnn« iissoncisrs DrioiZs virci cisr Dnstsnisi-Leris cisr
Dnion izeseiiieäen sein. Ossi Dsvnicin, ciie iiinFste, iiekrei-
«sncisis nnci inieniierteste DneKtiseli-Dnrsieiierin, ioizi iiir
svriiiiencies Denrnsrninsni in „Ossis DnAeKneii", „Wsnn
visr cinsssiiis inn" nnci in cisn „Dossn äss Dsrrn von
It«sniit«" nns. 8is virci Knici cisr DisKiin? ciss DnKiiKnins
ssin. Dsr DsZ'isssnr äisssr 8sris isi Drnst DnKiiseK, cisr
änrek seine äissznkris's DrocinKiion Ksvsist, cinss sr iiiii-
rsnci nn cisr 8nit«e cier äsniseiien Dn8i8visireAä8ssnrs
siskt, vor niisin cinreii cins Znosse Vnssinitnns'sinsisniei
„Din ticieiss Dsinn^nis", cins ssikst cisn vsrvokntsn Dsn-
nern äes Dinos eins DsKsrrnseKnnZ' Kereitsn virci. ^Vi8

Dnrsieiisr virä Drnsi DnKiiseK in cien Keicien Diini8 „Der
Din8«nKönis'" nnci „Drin« DiKi" cinrek ciis Kssonclsrs Dots
ssinsr DorniK ciss DnKiiKnin in ciis niisrksiisrsis Ltiin-
NiNN? VS1'8St«SN.

^.iksrt DnnÜA tritt viscisr nrit sinsr DinnKisr-Lsris
Kervor, ciie 8ioK änrek einen DeieKtnni nii ciroiii?en Dia-
tniisn nns«eiekn«t.

DKsns« iint äie Dnion init Denn Hinsel eins Zeris von
DsriKntnren-Diiins iisrs'ssisili, ciis cinrek ikrs Oris'innii-
tnt xvsitsiios sins DsrsieKernnA' ciss Fvieiiiinns cier DieKt-
snieitkentsr cinrstsiisn virci.

^.neK in ciisssin änkrs vnrci ciis Dnion ciis tiikrsnäs
NiirKs ssin: ikrs Anoss«ns'ise Orsnnisntion, ikre teekni-
seken DinrieKtniis'sn, ikr nnverA'isieKiieKsr Dnnäns nnci

ikr nnsSsvnKitsr, innAinirriZ- sinAS".rKsitstsr KDtnrKsitsr-
sink sinci äis Kssis DiirAseKntt Kisrtiir. Die Kiinsiis-
iiseksn KlitnrKsitsr cier Dnion, cier Ksiisr cier ärnniniv-
?iseksn VKieiinnA, Dncioit Dnri«. ciis Kiicisnäsn Diinstisr
Dnni Dsni, Oiisss, DoKsrt Dsonnrci nnä cisr KsvnKri«
KnnstisriseKs Dsitsr äss DsKorntionsvsssns äsr Dnion,
Dnri DieKter, KsKen in s'sinsinssrnsr ^.rkeit ciss Desis
Asieistet.

Der Dän« im Dienste von LrisS??.nIeiKsn.
Ini Disnsis cisr WsrKsintiß'Ksit tiir ciis äentseks Drists-

snieiksn virksn init Zrosssni Drtoig'S nneii Din« nnci Diiin.
KisnsrcKng's KnKsn siek KsrvsrrsZ'sncis KDisäiecisr cisr Ds-
Z'isrnns' nnci äss cisntseken DeieKsinZss in cien Dienst äsr
WerKsiäi^Keit tiir ciis 7, DrisK'snnisiKs Asstsiii.

Dsiek88eKnt«seKrstnr Drst v«n Deeciern, DsieKsKnnK-

nrnsicient Dr, Dsvsn8t«in, ciie DeieKstss'snkA'eeränstsa
Dr«Ksr?sr, Dr. Dnninnnn, Dr. Drst von DossäovKv-WsK-

nsr, Dr. Diss8sr, Dr. Dus8iKs, Dr. 8trs8srnsnn, Drst von
Wsstnrn snrseksn cinrek cien Diirn «n iVDiiionsn iiker ciie

DotvencÜA'Ksii, Dris^snnieiKe «n «eioknen. Disssr nsiio-
nnis WsrKstiirn, von cisr Wiliisrn DsKn-Diiin D. in. K. D,
Ksrs'sstsiii, virci in nilsn Veiien Dent^eKinncis Ki Ken Di-
nos «nr VortiiKrnns' AsisnAen. Den VeririeK ieiiet cier

„JeKntxvsrKsnci cisr DiinitnKriKnntsn Dsniseiiinncis". D. V.

Die annoncentechnische Ausarbeitung, öie Seiten-
arrangements, Linoleumschniti'c;,, Einfassungen etc. sind, wie
auch der Umschlag des Kinema, von Paul E. Eckel in Zürich.
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